
Monströse und außergewöhnliche Gestalten treten in 
griechischen Bild- und Textwelten von der Antike bis in die 
moderne Zeit auf. Sie hinterlassen nachhaltigen Eindruck, 
erregen aber auch Staunen und Schrecken. Im Rahmen des 
diesjährigen Seminars werden mehrere Aspekte des 
Fantastischen und Ungeheuerlichen aus philologischen, 
historischen, ethnologischen, kunsthistorischen und 
naturwissenschaftlichen Blickpunkten diskutiert.  
 

Bild: Kynokephale, Stich aus der Schedelschen Weltchronik (1493) 
 

Tagungsort  
Liudgerhaus  
Überwasserkirchplatz 3 
48143 Münster 
 

Anmeldungen zum Seminar 
bei Frau Ayhan  
eylihan.ayhan@uni-muenster.de 
 

Teilnahmegebühr 
15 Euro; Ehepaare 20 Euro 
Gebühr bitte zu Beginn des Seminars bei der Registrierung 
entrichten. Für Studierende sind die Vorträge frei 
 

Zimmerbuchungen:   
Montag bis Freitag 
von 7.45 Uhr - 12.45 Uhr 
Tel.: 0251/495-15607 (Herr Kaup) 
kaup-al@bistum-muenster.de   
 

Anfahrt  
vom Hbf (Bussteig B1) mit der Linie 5 bis Haltestelle „Münzstraße“ 
 
 
 

Deutsch-Griechische Gesellschaft Münster  
Südosteuropa Gesellschaft Münster  

Lehrstühle der Institute für Alte Geschichte und Byzantinistik 
 

Griechenland-Seminar XXVIII 

Samstag, 25. November 2023 
Liudgerhaus Münster 

 

  
 
 

Monster und Fantasiewelten 
in Griechenland  

 

  



 

Programm 
 

12:30 – 13:00 Uhr  

Registrierung, Einlass 
 

13:00 – 13:30 Uhr  

Begrüßungen – Einführung 
 

13:30 – 14:15 Uhr  

Dr. Helge Nieswandt, Münster 

Mischwesen im Archäologischen Museum der 
Universität Münster 

 

14:15 – 15:00 Uhr  

Annegret Weil Helmbold M.A. (Münster) 

Kynokephaloi. Hundsköpfige in Byzanz 
 

15:00 – 15:45 Uhr  

Kaffeepause 

 

 

 

 

15:45 – 16:30 Uhr  

Prof. Dr. Michael Grünbart, Münster 

Monströse Vorzeichen in mittelgriechischen 
Textwelten 

 

16:30 – 17:15 Uhr  

Dr. Lutz Rickelt, Recklinghausen 

Teufel und Dämonen: Das Böse im Bild 
 

17:15 – 18:00 Uhr 

Prof. Dr. Sascha Buchholz, Münster 

Im Netz der Arachne 
 

18:00 – 18:45 Uhr  
Abendpause 

 
 

18:45 – 19:30 Uhr 

Prof. Dr. Thede Kahl, Jena/Wien 

Phantasiewesen in der griechischen Folklore 
 


